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• eBau – angebundene Gemeinden
• RPG1 – Umsetzungsstand
• Kernthema: RPG2 
• Hausmeisterliches aus dem ARE GR

THEMEN
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EBAU
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RPG1 – STAND SIEDLUNGSRICHTPLÄNE 



Amt für Raumentwicklung Graubünden
Uffizi per il svilup dal territori dal chantun Grischun
Ufficio per lo sviluppo del territorio dei Grigioni

RPG1 – STAND ORTSPLANUNGEN
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• ... die zweite grössere Revision des Eidg. Raumplanungsgesetzes (RPG).
§ RPG seit 1980

§ RPG1 seit 2014

§ RPG2 seit 2026

• ... ist der im Bundesparlament erarbeitete Gegenvorschlag zur Initiative «Gegen die 
Verbauung unserer Landschaft (Landschaftsinitiative)»
§ Landschaftsinitiative im September 2020 eingereicht und im Oktober 2023 zurückgezogen,  

nach der Schlussabstimmung über RPG2 im Bundesparlament

§ Landschaftsinitiative wollte den Stabilisierungsgrundsatz in der Verfassung festlegen. 

§ Es geht um vor allem um BAB

RPG2 IST ...
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GEBURTSWEHEN VON RGP2

Initiative eingereicht nach Nichteintreten Nationalrat
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SELTENE EINIGKEIT 
DER POLITIK

KRITISCHE WÜRDIGUNG 
DER INITIANTEN
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I. Gebäudebestand und Bodenversiegelung stabilisieren sowie Stabilisierungsrichtplan 
machen

II. Abbruchprämie

III. Planungs- und Kompensationsansatz (Gebietsansatz)

IV. Massnahmen gegen illegales Bauen

RPG2 – 4 KERNELEMENTE
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• Stabilisierungsziel auf 2 Ebenen:

§ Die Anzahl Gebäude im 
Nichtbaugebiet stabilisieren.

§ Bodenversiegelung stabilisieren.

I. Gebäudebestand und Bodenversiegelung stabilisieren
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Das Stabilisierungsziel operiert mit zahlreichen Begriffen, deren Definition wichtig 
ist und zu einem grossen Teil in der Eidg. Raumplanungsverordnung erfolgte:

§ Was ist ein Gebäude? à > 6 m2

§ Was heisst «versiegelt»? à eine Gebäudegrundfläche oder wasserundurchlässiger 
Belag, z.B. Beton oder Asphalt

§ Was heisst «Ausübung touristischer Aktivitäten» (z.B. PP am Ausflugsort)? à …?

I. Gebäudebestand und Bodenversiegelung stabilisieren
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I. Was bedeutet Stabilisierung konkret

Referenzwert 29.09.23 für GR:
50’427 Gebäude ausserhalb BZ
1’507 ha Versieglung

102 % sind konkret:
+1008 Gebäude ausserhalb BZ
+ 30.1 ha Versieglung
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• Gesamtkonzept zur Erreichung der Stabilisierungsziele im Richtplan festlegen.

§ Massgebend für Zielerreichung ist Stand per 29.9.2023 (à rückwirkend).

§ Ausnahmen bei Gebäuden: geschützte Gebäude und neu einer Bauzone zugewiesene 
Gebäude.

§ Ausnahmen bei Bodenversiegelung: Energieanlagen und Verkehrsanlagen nationaler 
und kantonaler Bedeutung.

§ Monitorings und Controlling aufzeigen

• Aufträge zur Ausrichtung und Finanzierung der Abbruchprämie.

I. Stabilisierungsrichtplan



Amt für Raumentwicklung Graubünden
Uffizi per il svilup dal territori dal chantun Grischun
Ufficio per lo sviluppo del territorio dei Grigioni

• Frist für Kantone: innert 5 Jahren.

• Nichteinhaltung der Frist: in diesem Kanton muss jedes weitere neue Gebäude 
ausserhalb der Bauzonen kompensiert werden.

• Pflicht zur periodischen Überprüfung der Zielerreichung, gegebenenfalls Pflicht zur 
Plananpassung.

I. Stabilisierungsrichtplan
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• Neu: ohne Rückinfo aus Gemeinden geht’s nicht mehr

I. Zusammenarbeit über alle Staatsebenen hinaus nötig
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• Finanzierung der Abbruchprämie:

§ Kantone: aus den Erträgen der Mehrwertabgabe, darüber hinaus mit allgemeinen 
Finanzmitteln.

§ Bund kann Beiträge an die Aufwendungen der Kantone leisten.

II. Abbruchprämie (Art. 5a)
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• Instrument zur Umsetzung des Stabilisierungsziels.

• Anspruch auf Abbruchprämie beim Abbruch einer Baute und Anlage ausserhalb der 
Bauzonen.

• Abbruchprämie deckt die Abbruchkosten.

• Keine Abbruchprämie beim Erstellen eines Ersatzneubaus. 

II. Abbruchprämie (Art. 5a)
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• Richtplan kann Gebiete bezeichnen, in denen aufgrund einer räumlichen 
Gesamtkonzeption «Nichtbauzonen» zulässig sind, sofern:

§ dies im Hinblick auf die Ziele und Grundsätze der Raumplanung zu einer Verbesserung 
der Gesamtsituation beiträgt.

§ Aufträge an die Nutzungsplanung erteilt werden, um die erforderlichen 
Kompensations- und Aufwertungsmassnahmen vorzusehen.

III. Gebietsansatz / Planungs- und Kompensationsansatz 
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§ Zu kompensierende Nutzungen (= «Mehrnutzungen») sind immer mit Kompensations- 
und Aufwertungsmassnahmen verbunden. Diese führen in der Summe zur einer 
verbesserten Gesamtsituation in Bezug auf: 

§ Siedlungsstruktur + 

§ Landschaft + 

§ Baukultur +

§ Kulturland +

§ Biodiversität.

III. Gebietsansatz / Planungs- und Kompensationsansatz
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• Ziel: Vollzug gegen das illegale Bauen ausserhalb der Bauzonen stärken und damit auch 
den Trennungsgrundsatz.

• Die kantonale Behörde stellt sicher, dass unbewilligte Nutzungen

§ innert nützlicher Frist festgestellt werden … 

§ diese anschliessend sofort untersagt und unterbunden werden.

§ Rückbauten ohne Verzug angeordnet und vollzogen werden.

IV. Massnahmen gegen illegales Bauen / Baupolizei
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• Verzicht auf die Wiederherstellung des rechtmässigen Zustands (= Duldung) nur mit 
Zustimmung der zuständigen kantonalen Behörde.

• Verjährung nach 30 Jahren. 

→ Achtung: Verjährung heisst nicht Legalisierung! Baute bleibt illegal, wird aber 
«automatisch geduldet».

IV. Vollzugsbestimmungen (Massnahmen gegen illegales Bauen) / Baupolizei
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• Solaranlagen an Fassaden und auf Parkplatzarealen.

• Freistehende Solaranlagen von nicht nationalem Interesse sind standortgebunden, 
aber nicht von Planungspflicht befreit.

• Anlagen zur Erzeugung von Energie standortgebunden.

Änderungen in der Raumplanung über Diskussion des  Energiegesetzes 
(Mantelerlass)
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Konzept Stabilisierungsziel Konzept Gebietsansatz

Abbruchprämien Baupolizei

BAB RIP GL/GIS BAB RIP NUP

BAB RDBAB Admin

BiomasseEmissionen Beherbergung Mobilfunk

BABNUP RD

EnergienetzeSolaranlagen

Weitere thematische Anpassungen

Gesetz Gesetz

Inkrafttreten 1. Juli 2026, 5 Jahre Zeit

Inkrafttreten 1. Juli 2026

Inkrafttreten

Inkrafttreten 1. Juli 2026, nach STAB-RIP

Wann tritt was in Kraft?

Inkrafttreten 1. Juli 2026

1. Jan. 2026 1. Jan. 2026 1. Jan. 20261. Juli 2026
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Gesamt-Projektleitung

Konzept Stabilisierungsziel Konzept Gebietsansatz

Abbruchprämien Baupolizei

BAB RIP GL/GIS BAB RIP NUP

BAB RDBAB Admin

BiomasseEmissionen Beherbergung Mobilfunk

BABNUP

Sb

Fe

Sb/So

ba

Be

Wi

Fe
FeSb Wi

Wi Wi/Sb bars

Pr

RD ba

Sb

Projektsteuerung
Wi Sp

Ca

EnergienetzeSolaranlagen

Teilprojekte

Verantwortlich

Unterstützt

Weitere thematische Anpassungen

vaLd/Ca/Wg va/Pr Sb/Ri

Gesetz GesetzDVS DVS

Projektorganisation ARE-intern
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HAUSMEISTERLICHES ARE GR
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HAUSMEISTERLICHES ARE GR
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HAUSMEISTERLICHES ARE GR
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Besten Dank für Ihr Interesse.
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• Inkraftsetzung ab 01.01.26: Wegleitungen «Arbeitshilfe BAB» und «Leitfaden 
Solaranlagen» und zugehöriges «Meldeformular Solaranlagen sind angepasst

• Inkraftsetzung ab 01.07.26: Wegleitungen «Arbeitshilfe BAB» nochmals in die Hand 
nehmen

• Abbruchprämie: Arbeitspapier Umsetzung Abbruchprämie vom 24.02.26
• Baupolizei: Arbeitspapier Umsetzung Baupolizei vom 13.03.26
• Stabilisierung: Veränderungsbilanz (inkl. PGVs) verstehen betr. Gebäudezahl und 

Versiegelung; deren Erfassung in laufende Arbeitsprozesse einbauen
• Gebietsansatz: Austausch mit PKs von Surselva, Plessur und Albula
• Onboarding Gemeinden: Via Webinars April / Juni / August

RPG2 – STAND DER ARBEITEN


